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Editorial 
 
 
Liebe Leser, 
 
Die Nationalratswahlen stehen an und eben 
wurde das Sommerturnier beendet, diese 
zwei Anlässe haben den Redaktor bewo-
gen, eigens dafür eine Sondernummer des 
Gurtenläufers heraus zu geben. Für einmal 
kommt die Aktualität vor der Vollständigkeit 
und deshalb entfallen verschiedene Rubri-
ken wie die Problemspalte, die ELO-Liste 
oder die Gratulationen. Nebst den Wahlen 
vom 21.Oktober sollte man unbedingt auch 
das 6.Otto-Burkhalter-Gedenkturnier vom 
4.November und, zwar noch nicht gerade 
aktuell, den Altjahreshöck vom 
28.Dezember nicht verpassen!  
 

Thomas Hartmann 
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Titelbild 
 
Unser aktueller Vereinsmeister, Ehrenmit-
glied und GUSPO-Präsident Matthias Burk-
halter kandidiert für den Nationalrat! 
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Sommerturnier 06/07 
 
 

Schlussrangliste 
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1. Fritz Maurer 100 100   85 (70)   (75) 100 100 (80) 100 585 6 225 3 
2. Anton Streit 92 92 85 (65) 100 85     (70) 92 (50) 546 6 185 3 
3. Rolf Jaggi 75     100   100 85 92     92 544 6     
4. Heinz Rolli (55) 70 80 (55) 80 92 (65) (65) 92 (70) 75 489 6 310 5 
5. Jürg Burkhalter 65     75 85 60 100 (60)   (60) 70 455 6 120 2 
6. Gianpaolo Federspiel (50)   60 60   80 80   75 100 (46) 455 6 96 2 
7. Alexander Streit   85 65 (42)   75     85 75 65 450 6 42 1 
8. Willy Hofer 80   92   65   (50)   65 85 60 447 6 50 1 
9. Josef Rüdisüli       50     60 80 80 55 85 410 6     

10. Bernhard Süess 60       75       60 65 80 340 5     
11. Otto Neuenschwander     70 92     70 85       317 4     
12. Markus Küenzi 70       92   42 70     42 316 5     
13. Peter Burkhard   60     55 55 55 75       300 5     
14. Urs Dintheer   65   70 60   46       55 296 5     
15. Alfred Hühnli 85           92         177 2     
16. Giuliana Brüggemann   75 75                 150 2     
17. Benedikt Bühler       80   70           150 2     
18. Gian-Pietro Bonassoli     100 46               146 2     
19. Erwin Winzenried   80       65           145 2     

                                  
  Anzahl Teilnehmer 10 8 8 12 9 9 12 8 8 9 12 19       

 
 

 

Warum steht eine Blondine am Hamburger Hafen und wirft Steine ins Wasser? Weil da ein 
Schild steht "Deutsche Werft" . 
 

Was hat ein Japaner bestellt, wenn er mit einer gelockten Blondine aus einer Bäckerei 
kommt? Ein Loggenblödchen! 
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Kommentar 
 
Wie gewohnt überbrückte unser Präsident die Schach-Sommerflaute mit der Durchführung 
des traditionellen Sommerturniers, das er nun schon zum x-ten Mal organisierte. Wieder be-
liess er es in der in bewährten Form mit einem Disziplinenmix aus Kartenspiel, Glückspiel, 
Geschicklichkeit, Denksport, aber auch noch etwas Schach. 
Dieses Jahr wurde um einiges härter gekämpft als auch schon, immerhin schafften es 9 
Spieler die nötige Minimallzahl von 6 Wertungen zu erreichen und somit für den Gesamtsieg 
in Frage zu kommen. Dabei waren alles erfahrene Sommerturnier-Cracks und mehrfache 
Sieger, wie Toni Streit, Rolf Jaggi oder Jürg Burkhalter. Auch Vorjahressieger Heinz Rolli ver-
suchte seinen Titel zu verteidigen. Alles war vergebene Müh, denn gegen unser neues 
Klubmitglied und alten Schachkämpen Fritz Maurer war dieses Jahr kein Kraut gewachsen. 
Nebst seinen bekannten schachlichen Fähigkeiten, zeigte er auch beim Jassen, Knobeln und 
Kegeln seine Stärken und wurde mit unglaublichen 5 Disziplinensiegen unangefochtener 
Sommermeister. Wer weiss – hätte er auch noch am 2. Blitzturnier teilnehmen können, hätte 
er gar das Punktemaximum erreichen können.  
Dahinter gabs für gute Leistungen halt nur noch Ehrenplätze zu ergattern, Toni Streit und 
Rolf Jaggi sicherten sich diese. 
 
Der letztjährige Sieger Heinz Rolli verpasste diesmal die Medaillenränge klar, dafür revan-
chierte er sich mit dem Sieg im prestigeträchtigen Dauerjass bei seinen Sommerturnier-
Kollegen. 
 
 
 

Liebes Tagebuch! 
 
Tag 1: Es ist alles gepackt für die Kreuzfahrt. Alle meine sexy Kleidung und auch das tolle 
Make-up. Ich bin richtig aufgeregt. 
 
Tag 2: Wir waren den ganzen Tag auf See. Es war wunderbar. Wir haben Wale gesehen und 
Delphine. Ich traf den Kapitän - er scheint ein sehr netter Mann zu sein. 
 
Tag 3: War heute im Pool. Spielte auch etwas Shuffle Board und habe Golfbälle über das 
Deck geschlagen. Der Kapitän hat mich zum Dinner an seinen Tisch eingeladen. Ich fühlte 
mich wirklich geehrt. Es war ein schöner Abend. Er ist sehr attraktiv und charmant. 
 
Tag 4: Habe heute $ 180 im Board-Casino gewonnen. Der Kapitän bat mich auf seine Privat-
Kabine zum Abendessen. Mit Champagner und Kaviar - purer Luxus. Er bat mich, die Nacht 
mit  ihm in seiner Kabine zu verbringen. Ich habe abgelehnt. - Ich sagte ihm, dass ich mei-
nem Ehemann treu bin. 
 
Tag 5: Heute wieder am Pool. Sonnenbrand. Verbrachte den restlichen Nachmittag an der 
Pianobar. Der Kapitän sah mich und spendierte ein paar Drinks. Wirklich, er ist sehr char-
mant. Er bat mich wieder, die Nacht mit ihm in seiner Kabine zu verbringen. Ich habe wieder 
abgelehnt. Er sagte, wenn ich seine Einladung nicht annehme, versenkt er das Schiff. 
Ich war schockiert. 
 
Tag 6: Heute habe ich 1.600 Passagieren das Leben gerettet! (zweimal!) 
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Der Verlauf des Turniers–von Runde zu Runde 
 
Nachfolgend die Ranglisten und die Kommentare des Spielleiters aus den Rundenbulletins. 
 

Coiffeurjass vom 3.7.07 
 
 1. Fritz Maurer 5752  100 
 2. Anton Streit 5378  92 
 3. Alfred Hühnli 5002  85 
 4. Willy Hofer 4991  80 
 5. Rolf Jaggi 4967  75 
 6. Markus Küenzi 4937  70 
 7. Jürg Burkhalter 4918  65 
 8. Bernhard Süess 4908  60 
 9. Heinz Rolli 4791  55 
10. Gianpaolo Federspiel 3628  50 
 
Fritz Mauer siegte mit grossem Abstand. Aber im Mittelfeld waren die Abstände enorm klein. 
 
 

Minigolf vom 4.7.07 
 
Das Minigolfturnier konnte nicht stattfinden, da die Bahnen unter Wasser standen. Wir versu-
chen, das Minigolf am Ausweichtermin im August nachzuholen. 
 

7-Minuten-Blitzturnier vom 10.7.07 
 
 1. Fritz Maurer 6.5  100 
 2. Anton Streit 5.0  92 
 3. Alexander Streit 4.5 11¼ 85 
 4. Erwin Winzenried 4.5 11  80 
 5. Giuliana Brüggemann 3.0  75 
 6. Heinz Rolli 2.5  70 
 7. Urs Dintheer 2.0  65 
 8. Peter Burkhard 0.0  60 
 
Besten Dank an den Sieger Fritz Mauer, dass er die Organisation übernommen hat.  
 
 
Wie stellt ein Mann seine Frau vor, wenn er 5 Jahre verheiratet ist?  
"Darf ich vorstellen? Meine Frau." 
 
Wie stellt ein Mann seine Frau vor, wenn er 10 Jahre verheiratet ist?  
"Können Sie sich vorstellen? Meine Frau." 
 
Wie stellt ein Mann seine Frau vor, wenn er 20 Jahre verheiratet ist?  
"Können Sie sich mal davorstellen? Meine Frau." 
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Yashie vom 17.7.07 
 
 1. Gian-Pietro Bonassoli 235  100 
 2. Willy Hofer 234  92 
 3. Anton Streit 224  85 
 4. Heinz Rolli 223   80 
 5. Giuliana Brüggemann 203  75 
 6. Otto Neuenschwander 202  70 
 7. Alexander Streit 197  65 
 8. Gianpaolo Federspiel 145  60 
 
Die Abstände waren oft minimal! 
 
 

Mühleturnier vom 24.7.07 
 
 1. Rolf Jaggi 16  100 
 2. Otto Neuenschwander 13  92 
 3. Fritz Maurer 11 58 85 
 4. Benedikt Bühler 11 57 80 
 5. Jürg Burkhalter 11 46 75 
 6. Urs Dintheer 10 54 70 
 7. Anton Streit 10 53 65 
 8. Gianpaolo Federspiel 10 51 60 
 9. Heinz Rolli 9  55 
10. Sepp Rüdisüli 7  50 
11. Gian-Pietro Bonassoli 6 45 46 
12. Alexander Streit 6 43 42 
 
Nach gewissen Startschwierigkeiten haben sich doch die Favoriten durchgesetzt. 
Es wurden 5 Doppelrunden nach Schweizer System gespielt. Für den Sieg wurden jeweils 2 
Punkte gutgeschrieben. 
 

 
Baccara vom 31.7.07 

 
 1. Anton Streit 49   100 
 2. Markus Küenzi 41   92 
 3. Jürg Burkhalter 37   85 
 4. Heinz Rolli 36 18 34¾ 80 
 5. Bernhard Süess 36 18 33 75 
 6. Fritz Maurer 34   70 
 7. Willy Hofer 32   65 
 8. Urs Dintheer 30   60 
 9. Peter Burkhard 29   55 
 
Mit extrem grossem Abstand hat Anton Streit diese Konkurrenz gewonnen. 
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Nationalratswahlen 
 

Für die kommenden Nationalrats-Wahlen stellt sich  zwar nur ein Kandidat aus unseren Gür-
teler- resp. GUSPO-Reihen zur Verfügung, dafür aber  ein umso bekannterer, nämlich unser 
Matthias Burkhalter! Hier nur einige Beispiele seiner Vereinsverbundenheit: 
 
 34-jährige Mitgliedschaft im ASV Gurten 
 Ehrenmitglied 
 Ex-Präsident 
 Ex-Redaktor 
 Gründungsmitglied der GUSPO  
 Präsident der GUSPO 
 amtierender Vereinsmeister 
 Spielleiter der ersten Mannschaft 
 
und natürlich ist er stets ein geselliger witziger und schlagfertiger Kollege am Wildsautisch! 
 
Also müssig zu sagen, dass wir ihn nicht nur selber mit  unserer Wahlstimme doppelt unter-
stützen, sondern im  Bekannten- und Vewandtenkreis auch kräftig für ihn die Werbetrommel 
rühren.  
Nichts ist doch gesünder für unsere Demokratie, als ein Gürteler und Schächeler im National-
rat! 
 

 
 

Matthias der Politiker 

 
 

Matthias der Schachspieler
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Wahltipp des Redaktors 
 
Wahlarithemtik, Panaschieren und Kumulieren ist sicher nicht jeder-gürtelers Sache. Aber 
keine Angst, man braucht hier nicht alle Finessen zu kennen, um möglichst Matthias-
freundlich zu wählen. Am besten geholfen ist, wenn man seine Partei, die SP, unterstützt und 
ihn gegenüber seinen Konkurrentinnen und Konkurrenten besonders hervorhebt. Dies geht 
am einfachsten mit einer leeren Liste:  Man nimmt also die leere Liste vom Papierblock mit 
den Wahlzetteln in der Wahl-Unterlagen und bezeichnet diese mit Liste Nr „5“ und Parteibe-
zeichnung „SP Männer“. Dann schreibt man die Kandidaten-Nr 05.08.8 und den Namen Mat-
thias Burkhalter  zweimal je auf eine Linie. Die verbleibenden Linien sollte man leer lassen, 
um Matthias optimal zu unterstützen. Und so könnte das aussehen: 
 

 
 
Der Wahlzettel darf nur von Hand ausgefüllt werden! (es kann, muss aber nicht, schö-
ner ausfallen als auf obigem  Beispiel) 
 
Besonders wertvoll für Mättu sind auch Panaschierstimmen, also wenn Matthias’ Name auf 
eine Freisinnige oder SVP Liste gesetzt wird und natürlich doppelt, gleich wie oben angege-
ben mit Nummer und Name. Also überzeugt euren Verwandten und Bekanntenkreis Matthias 
mit auf die  Liste zu nehmen, sei es auch nur euch zu liebe. 
Der Redaktor hat es auch schon geschafft, dass Matthias auf einigen SVP- und Freisinnigen 
Listen zu stehen kommt.  
Zur Werbung dazu eignen sich die beigelegten Wahlkarten.
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Fischer-Blitzturnier vom 7.8.07 
 
 1. Rolf Jaggi 5.0  100 
 2. Heinz Rolli 3.0 16.0 92 
 3. Anton Streit 3.0 14.0 85 
 4. Gianpaolo Federspiel 3.0 13.5 80 
 5. Alexander Streit 3.0 9.5 75 
 6. Benedikt Bühler 2.5 12.5 70 
 7. Erwin Winzenried 2.5 11.5 65 
 8. Jürg Burkhalter 2.0  60 
 9. Peter Burkhard 1.0  55 
 
Diesmal hat Rolf Jaggi das Turnier mit grossem Abstand gewonnen. 
 
 
Auch beim 2. Versuch, das Minigolf-Turnier durchzuführen regnete es in Strömen. Das 
Sommerturnier 2007 wird also wiederum ohne Minigolf-Wertung abgeschlossen werden. 

 
 

Differenzler vom 14.8.07 
 
 1. Jürg Burkhalter 102  100 
 2. Alfred Hühnli 103  92 
 3. Rolf Jaggi 112  85 
 4. Gianpaolo Federspiel 121  80 
 5. Fritz Maurer 165  75 
 6. Otto Neuenschwander 168  70 
 7. Heinz Rolli 172  65 
 8. Sepp Rüdisüli 185  60 
 9. Peter Burkhard 190  55 
10. Willy Hofer 199  50 
11. Urs Dintheer 200  46 
12. Markus Küenzi 246  42 
 
Mit viel Glück konnte der Organisator auch mal eine Disziplin gewinnen.  
 
 
 
 

Ein typischer Macho heiratet eine typische gut aussehende Frau. Nach der Hochzeit erklärt 
er ihr seine Regeln: 
"Ich werde heim kommen, wann ich will und ich will keinen Zoff von dir. Ich erwarte mir jeden 
Abend ein super Essen, außer ich sag' dir, dass ich nicht heimkomme. Ich werde mit meinen 
Kumpels jagen, fischen, Karten spielen und saufen gehen wann ich will und wo ich will, also 
reg' dich nicht auf. Das sind meine Regeln. Hast du was dazu zu sagen?" 
Seine neue Frau antwortete: "Nein, für mich ist das ok. Du musst nur wissen, dass es hier je-
den Abend Punkt sieben Uhr Sex geben wird. Ob du hier bist oder nicht." 
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Kegeln vom 15.8.07 
 
 1. Fritz Maurer 125  100 
 2. Rosmarie Wyss 116 
 3. Rolf Jaggi 112  92 
 4. Otto Neuenschwander 110  85 
 5. Sepp Rüdisüli 109  80 
 6. Peter Burkhard 105  75 
 7. Markus Küenzi 99 31 70 
 8. Heinz Rolli 99 30 65 
 9. Marianne Burkhalter 97 34 
10. Jürg Burkhalter 97 33 60 
11. Alexandra Burkhalter 76 
12. Daniela Burkhalter 63 
 
Mit diesem erneuten Disziplinensieg ist Fritz Maurer bei den Wettbüros ein heisser Kandidat 
für den Gesamtsieg! 
Man beachte, dass Rolf Jaggi in beiden Disziplinen mit 112 Punkten auf den 3. Rang kam 
und dass die Familie Burkhalter beim Kegeln die letzten Ränge unter sich ausmachte. Weite-
re 3 Gürteler kamen nur ans Nachtessen oder als Zuschauer. 
 

Sudoku vom 21.8.07 
 
 1. Fritz Maurer 294  100 
 2. Heinz Rolli 215  92 
 3. Alexander Streit 164  85 
 4. Sepp Rüdisüli 142  80 
 5. Gianpaolo Federspiel 140  75 
 6. Anton Streit 131  70 
 7. Willy Hofer 125  65 
 8. Bernhard Süess 54  60 
 
Fritz Maurer hat als einziger alles richtig gelöst. 
 

Pokern vom 21.8.07 
 
 1. Gianpaolo Federspiel 26  100 
 2. Anton Streit 24  92 
 3. Willy Hofer 21  85 
 4. Fritz Maurer 19  80 
 5. Alexander Streit 18  75 
 6. Heinz Rolli 16  70 
 7. Bernhard Süess 15  65 
 8. Jürg Burkhalter 12  60 
 9. Sepp Rüdisüli 11  55 
 
Der Spielleiter hatte unwahrscheinliches Glück, und das Präsidium glänzte gar nicht! 
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Schieber vom 28.8.07 
 
 1. Fritz Maurer 2193  100 
 2. Rolf Jaggi 2110  92 
 3. Sepp Rüdisüli 2102  85 
 4. Bernhard Süess 2048  80 
 5. Heinz Rolli 2025  75 
 6. Jürg Burkhalter 1932  70 
 7. Alexander Streit 1900  65 
 8. Willy Hofer 1836  60 
 9. Urs Dintheer 1658  55 
10. Anton Streit 1632  50 
11. Gianpaolo Federspiel 1597  46 
12. Markus Küenzi 1575  42 
 
Dies ist die 5. Disziplin, in der Fritz Maurer die Nase vorne hatte! 
 

Dauerjass 
 
 1. Heinz Rolli 110 507 
 2. Jürg Burkhalter 84 376 
 3. Gianpaolo Federspiel 64 284 
 4. Rolf Jaggi 60 270 
 5. Willy Hofer 60 264 
 6. Fritz Maurer 46 200 
 7. Bernhard Süess 24 110 
 8. Erwin Winzenried 18 83 
 9. Urs Dintheer 18 80 
10. Anton Streit 12 58 
11. Otto Neuenschwander 6 29 
12. Alexander Streit 6 17 
13. Peter Burkhard 2 6 
14. Sepp Rüdisüli -3 -25 

 
 
 

 

Man sollte mit einer Frau so lange Spechen, bis sie mit sich reden lässt. 
 

Sie: "Schatz, würdest du mit einer anderen schlafen, wenn ich gestorben bin?" Er: "Dafür 
musst du nicht extra sterben!" 

 

Die hübsche, junge Sekretärin ist mit ihrem Chef verreist. Kaum sind beide im Hotelzimmer, 
klingelt das Telefon. Der Portier meldet ein Gespräch aus Zürich an. 
"Wer ist denn dran?" fragt die Sekretärin. 
Darauf der Portier: "Sie selbst, gnädige Frau..." 

 
 



 13

6. Otto-Burkhalter-Gedenkturnier 4.11.07 
 
Dieses Jahr führt der ASV Gurten das 6. Otto-Burkhalter-Gedenkturnier durch, zu dem alle 
Schachspieler herzlich eingeladen sind. 
 
Ort: Restaurant  Excellence, Effingerstrasse 61, 3008 Bern 
 
Datum: Sonntag, 4. November 2007 
 

Modus: Alle spielen in einer Kategorie 7 Runden nach Schweizer System mit 20 Minu-
ten Bedenkzeit (Schnellschach). 

 
Spielplan: 1.-3. Runde 9.30 - 11.50 Uhr 
 Mittagessen 12.00 - 13.15 Uhr 
 4.-7. Runde 13.30 - 16.40 Uhr 
 Anschliessend Rangverkündigung mit Preisverteilung 
 
Einsatz: Erwachsene Fr. 35.- 
 Junioren Fr. 20.- 
 Im Einsatz ist das Mittagessen im Restaurant Excellence inbegriffen! 
 Wer sich erst am Spieltag anmeldet, bezahlt einen Zuschlag von Fr. 10.-. 
  Für Aktivmitglieder des ASV Gurten und für GUSPO-Mitglieder ist das Turnier 
  gratis. Es wird aber erwartet, dass diese beim Aufstellen und beim Zusammen
  räumen mithelfen. 
 
Preise: Alle Teilnehmer erhalten einen Naturalpreis. Die Junioren (Jahrgang 1987 und 

jünger) werden separat rangiert. 
 Für die beste Dame und den besten Senior (Jahrgang 1942 und älter) gibt es 

einen Spezialpreis. 
 
Anmeldung: Jürg Burkhalter, Hildanusstrasse 5, 3013 Bern (juerg.burkhalter@bfs.admin.ch) 
 Der Einsatz ist am Spieltag vor der 1. Runde zu bezahlen. Anmeldungen nach 

dem 3.11.07 (mit einem Zuschlag von Fr. 10.- auf dem Einsatz) werden bis spä-
testens 20 Minuten vor Turnierbeginn entgegengenommen. 

 Achtung: Die Teilnehmerzahl ist auf 64 Personen begrenzt! Diese Anzahl 
wurde letztes Jahr fast erreicht. 

 
- - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - 
 
Anmeldung für das Otto-Burkhalter-Gedenkturnier vom 4.11.07 
 

(An Jürg Burkhalter, Hildanusstr. 5, 3013 Bern oder juerg.burkhalter@bfs.admin.ch senden.) 
 
Codenummer:................  Name und Vorname: ......................................................................... 
 
Geburtsdatum:...............  Verein: ............................................................................................... 
 
Datum:...........................   Unterschrift: ...................................................................................... 
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Termine 
 

25. September NHP / HP 
  
  2. Oktober 2007 2. Runde WT Kat. A, B 
  9. NHP / HP 
16. BVM ASV Gurten - SK Bümpliz 1  / NHP / HP 
23. 3. Runde WT Kat. A, B / 2. Runde Kat. C 
27. 1. Runde SGM 
30. BVM ASV Gurten - SK Bantiger  / NHP / HP 
  
  4. November 2007 Otto Burkhalter Gedenkturnier, Restaurant Exclellence 
  6.  4. Runde WT Kat. A, B / 3. Runde Kat. C 
10. 2. Runde SGM 
12. BVM SF Post/Swisscom - ASV Gurten 
13. NHP / HP 
14. Kegeln im Restaurant Südbahnhof (Bümpliz) ab 20.00 Uhr 
20. 5. Runde WT Kat. A, B 
27.  BVM ASV Gurten - SK Köniz Bubenberg / Cup Zwischen-

runde und NHP / HP 
  
  4. Dezember 2007 Blitzmeisterschaft (7 Min. Bedenkzeit). 
11. BVM SG Schwarz-Weiss 1 - ASV Gurten / NHP / HP 
15. 3. Runde SGM 
18.  6. Runde WT Kat. A, B / 4. Runde Kat. C 
  
  
28. Dezember 2007 Altjahreshöck (Lotto und Ramsen), Restaurant Excellence,  

Beginn 19.30 Uhr 
  
  
  8. Januar 2008 BVM ASV Gurten - SK Belp / NHP / HP 
12. 4. Runde SGM 
15. 7. Runde WT Kat. A, B / 5. Runde Kat. C 
22. NHP / HP 
23. BVM SK Köniz-Wabern - ASV Gurten 

 
Freitag  
25. Januar 2008 Hauptversammlung, Restaurant Excellence,  

Beginn 18.30 Uhr 
  
  
26. Skitag an der Lenk 
29. Cup Viertelfinal und NHP / HP 
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• Täglich 9 frische, preiswerte Mittagsmenüs

• Grossleinwand für Sportübertragungen

• Gratis WLAN-Zugriff auf Internet & E-Mail

• Bankettsäle & Sitzungsräume mit Infrastruktur für jeden Anlass

• Bern‘s interessanteste Terrasse

• Take Away mit Mittagsmenü‘s, Salaten, Sandwiches und Pizzen

Effingerstrasse 51, 3008 Bern

Telefon 031/381 60 07

Telefax 031/381 60 09

Mail info@excellence-bern.ch

Besuchen Sie uns im Internet unter: www.excellence-bern.ch

• Schweizer & Internationale Küche mit auserlesener Speise- und Getränkekarte

• Aktive Luftpartikelfilter

• Warme Küche bis 22.00 Uhr, Pizzen & Snacks bis 23.00 Uhr

• Kinder- & familienfreundlicher Betrieb
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PP Köniz 
3098 Köniz 

 
 
 

 
 
 

 


